
 

 
 

Protokoll Initiativkreis 

 
Mittwoch, 20.09.2017, 19:30 Uhr, Raum „Schwarzwaldverein“ 

 
Sitzungsleitung:  Hr. Pechmann,  Protokoll: Fr. Roth 
 
Nächste Versammlungsleitung:   Hr. Pechmann  
Nächstes Protokoll:     Fr. Nitsche  
 
Tagesordnungspunkte: 
 
TOP 1 Protokoll der letzten Sitzung am 05.07.2017 
 Genehmigt, mit einer Ergänzung bei TOP4: zu dem, was die GB im Wohn-

park anbieten kann, gibt es ein Konzept, geklärt werden muss noch, wann 
und wie Angebote eingebunden werden. 

  
TOP 2 Nächster Termin Initiativkreis:  
 Mittwoch, 08.11.2017, 19:30 Uhr,  

im WOHN.PARK Gemeinschaftsraum (Dachgeschoß,  barrierefrei zugäng-
lich mit Aufzug) 
Die Versorgung mit Getränken liegt dann in Händen der GB.  
Dank an den Schwarzwaldverein für die Beherbergung seither.  

 
TOP 3 GB e.V. Bericht aus dem Vorstand: 

(Themen mit eigenem Tagesordnungspunkt siehe unten) 
Finanzen: 
- es sind schon freiwillige Mitgliedsbeiträge eingegangen 
- Bankeinzugsverfahren einrichten ist aufwändig und geht zudem erst nach-
dem das Konto 6 Monate „in Betrieb“ ist 
- das ARBES-Budget wurde wieder ausgeschöpft 
- die GB reicht zum Haushalt 2018 keinen Förderantrag nach den neuen 
Vereinsförderrichtlinien der Gemeinde ein  
Mitgliederentwicklung: 
- wenig Resonanz auf den Mitgliederbrief (außer Beiträge) 
- der Schwung der Gründungsaktivität konnte leider nicht weiter genutzt wer-
den, Mitgliederwerbung (pers. Ansprache) wieder anstoßen. 
Alle nötigen Versicherungen sind abgeschlossen. 
Quartier 2020 – der Antrag wurde eingereicht, noch keine Rückmeldungen 
Eine Neuauflage der GB-Broschüre soll erst 2018, nach Anlauf des 
WOHN.PARKs erstellt werden, die Broschüre ist teuer und sollte dann inhalt-
lich nicht so schnell ergänzt werden müssen. 
  

TOP 4 Wohnpark, Angebote der GB:  
 Fr. Schuster (Mediclin) und Herr Frank berichten von einer Vorbesprechung. 

Mönchweiler 



Die Wünsche der Bewohner stehen im Mittelpunkt, diese müssen erst in der 
Einrichtung „ankommen“, entsprechen werden Angebote der GB nur lang-
sam dazu kommen können.  
Generell kann es Angebote für die Pflegewohngruppe (die ihren Alltag selbst 
regelt), die Bewohner der Mietwohnungen und im Rahmen einer auszubau-
enden Nachbarschaftshilfe geben.  
Angedacht sind vor Start im Wohn.Park: 
- ein runder Tisch mit den Projektleitern der GB 
- eine Führung für Engagierte zum Kennenlernen von Haus und Konzept 
Schulungsangebote für Helfer können später angeboten werden, Ziel ist es 
auch Synergien zu nutzen für Wohnpark, Nachbarschaftshilfe und Mediclin.  
Der Bedarf reicht von einfachen, von jedem gut zu bewältigenden Aufgaben 
bis zur Alltagsassistenz, „Personalgewinnen“ ist für die ehrenamtliche Be-
treuung und im bezahlten Bereich ein Thema. 

 
TOP 5 Name für die Nachbarschaftshilfe (NB) 
  Vorschlag aus dem Vorstand – auch Generationenbrücke.  

PRO – der Name drückt das Wesentliche aus, alle Generationen sind einge-
bunden  
CON – Namensgleichheit für 2 Dinge, den Verein und die NB  
Es wurde noch nicht entschieden, vielleicht hat noch jemand eine zündende 
Idee. 

 
TOP 6 Dorffest Rückblick (HJ Kretschmer) 
  Gelungenes Fest, 14 Kuchen gingen weg, die Menge war OK. Zum Teil wur-

de auch Kuchen gegessen, da sonst kein vegetarisches Speiseangebot da 
war. 

 
TOP 7 Winterdienst 

Herr Bierbaum berichtet, dass 3 bisherige und 2 neue Gruppen diesen Win-
ter bereit stehen,  
Koordination mit den Winterdienstwünschen macht Armin Frank 
 

TOP 8 Märchen im Advent  
abgesprochen mit der Kinderhausleitung ist 23. Nov. um 10 Uhr,  
ob es Äpfel oder Mitbringsel geben soll, wird noch mit Frau Jacob geklärt, 
das Honorar für Frau Wiemer übernimmt die GB.  

   
TOP 9 Heilig Abend (Bericht Herr Steidinger) 

findet wieder in der Arche statt, 17:30 bis 20:30 Uhr 
für alle, die an Heilig Abend alleine sind 
erwartet wird mehr Beteiligung, ca. 25 – 30 Personen, 
Sponsorengelder sind noch vorhanden 
Helfer werden gebraucht 
- zum Tische stellen vorher und nachher 
- nur 2 oder 3 direkt beim Essen, da helfen die Teilnehmer gerne  
- Bredle backen und eintüten  

 
TOP 10 Verschiedenes 

- Änderungen im Redaktionssystem von Primo ohne vorherige Information  
- Erfahrung: potentielle Sponsoren erwarten eine direkt, persönliche Anspra-
che 



- offene Bürgerschule wird wieder aktiviert 
- Selbshilfegruppe Demenz ruht , wenig Bürger aus Mönchweiler  
 
- Narretei 3nach3 , voraussichtlich am 27. Januar 2018,  
neuer Veranstaltungsort ist die Mensa  
HJ Kretschmer spricht direkt Mitglieder an wegen Aufbauhilfe (Entlastung de-
rer, die Auftreten) 
Für die Rolle des Mönchs wird ein Nachfolger für A.Frank gesucht.  

 

 
 


